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Mouatsspruch für Juni 1968r

Jhr aber seid der Leib Chrisii.

,fir hatten rür nll den reidef lt.rnrnarioncn ud der
i.ld€ner ]tonnrnalion n1 diesem Jahr einiges zugernutet
r\jdn.hen !ejäLli sol.he U!r0he in G..r.irdol.bcn !s isL

..lnnal wü ]os. Dienli.her aL€, isi eln.r (l.n.nrde die
:llr ge Dur.hliinrung de. SoinLagsgotresdie.sl. ntt ier
ifstelenden Verlündlgug. De. Giaune l.!rnrt ldrm.r noch
iri der FrediqL, Gemeinde wir4 nnhl rlnr.l Fesle .Ibant
:.ndeüL rlurcL den (]evissenhalten DiensL de. Ur.rLierkün-
r !mg. ]ljatr nag gegetr die PredigL eagen sars nran rrill
- nnd neule lsl d.7n ndtr.he.lei ,r sngen GlLl d.r
,.rr hälL !on ii,r imner no.h rnehr a1s rr nri.ressdnten
,url.rllienrnger dei Sontrlägli.hkeit. Hofier lLir lrotzrlen
rl au1 d.n KorrrnaiioDen ud arJ der qolderea Korlir
:rtion (r.1tes \vonlgefatLen lag. 1\'ir sind r t rnseren
erzen darar I.teiiigl geIesen.

!. rns Liegt die PIafun!, der LrLarbsrernetmgen nn
.:edigidieast. r-rrere drei Lektorer Dil den Redr rler
:i.n Urorlverknrdisunq (erder Lrältig milheLlen \\,ir

:mien es ilrnel audr durdr d.n !etu.'h inrer GoLtes
r .nsre \ior un'3 li.gt ater audr rt.r !rl!are Ürlinrh !nd

? uit dcm Ansslan.er lerlurdenen freuden. In lnseren
rttesdi.nsfen Nird .s if .ler Und!Ls,ell leerer d.fnr ille.
.l.n F.rl.norten h.treDUi.h v.ller

:li trir Cnr'slen l.o 1.lr ancL snrd \rcrrrirdnng mitcrn-
i.l.r hdLten versteit si.h lon selLst \\,.n sind .ir Lcib
r.i de. ADostel !r ment ehen Orqalishus, in d.n all.s
: eina.derbezogenlndall€s anleinard.rehgesL.luist \\rL!
i,l also etaas Gerzer belor vlr iiberhaufl eLrds irelan
:rer datur Urir brän.nen keine AnIsi.lLl odei \renraLLug
:'ür aber rn so mehl Beweonngslrelheil und BeLüLi!Mqs

nq nn zrsamDenspiel der XriiJte

::erhatn dieses Orgnnismus (eisl lns der Herr Anlgaber
'\ i -"n ." h "' 'ör-

\ers.],ieden sie a!.h zu lea.erre! snrd, sic haben
: d.rselber Lrsprurg nnd sind allc 1'o. rl.ms.lbcD Ceier.

:-:ralb karn nns d.r Ccdanli. ciner Konknrcnz gar ni.ht
: nen $ir arbciten ja nicllt tLir nnsercr 1.rtcil, sondern

l, Korinther 12, Vers 27a

7nr EIire des S.IaFJers.nres -r.l.L.r Orqanjsnrus. Is llnnr
aller däranl in, ob {ir das, a.as r,l. tratr.. r:r.l lrae rir
sind in z.jiher sol.her Dienn.s 7l seh.r 1emöqe1 xnrl
rms in das CaDZe eirtiigen tiönn.n
Dic Gernenrde is1 eln Clroi r.n Tatenien En1 ciie.i .las
all. Gelien hätt. !trd erns.tlen n.lite, .ütuo .ien .tijngst.n
T.!q l!ffe!, urd rollle si.h seli]st zrm lteilen Ct:r strs
ma.len Durch di. \-ieLJlrlt d.r Talenle isr .ti€ C.nreinde
nrsrrc!tallel mit dcr Kr.LIt, an. \i.it.h.ist.n elnzn.rdn€!

\\i. Drar.her.lndr.ler .tds llild vonr teib isi dnrrn ein
uber.ugend.s Beislrel Henre sagr nan roürehn qenn
r an diese Dirge Iezei.hncn lLiLl, die c.meinde s1.ll. plo
exisl.lz Jnr dle gdue l{..lt dar \\Iie s.|Le es au.| a.de.s
sein \fit dcr \:i.lfal. !on Caben, di. C.1t llatr, rertreten
vlr die Sa.h. Chrisli n rlieser ur.lt Eit enrande , .L.er
.:r.h llr ei.and€r. Ii .i!em Cedi.hl $trd dis so g.sirL:

Clllls r! hüt kein. Hiinde
rur nfrere Hün.I.,
rn s.:re 

^rbeit 
l,.eui€ zu tLrnl

er !a1 Lel,e Frille, nu, lDsere Fri|e,
rm M.fs.ietr arl s.inen 1,ir€g zr iriirrFn
.r hat h.:fe Liplen nnr nns.r. ljpper
um Nl.ns(ner lon se €m Tod zu erTilLerr
.r hat k.ir. Hille, nnr nnser. IIilfe
un Nlers.h.n .n seire S€ite zn rlirgen
lvlr srnd di. eirzige BileL,
dle dre Off.nlli.nkeli ro.h Lies1.

\\ d/. (..d .,o r.o.
den Spötlern das Glaub.nsbehenntlis.
fir sind Golies letzte Bots.hait,
]^ Ta en ud \rorten les.hrielen
-\ber nenn die S.hri1l q6läls.hl lsl?
Nenn rLnsere lldnd. mit anderen Dhlrer
bes.hiiJtisL sjnd als sejn€n?

!s grüßt Sie alle zu Plinirslen nnd zur Rosennonat
lnr l)asl.r nn.nq
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ll er s.L.h.tr N1au.rkrirz.l. .n lafd.n ! dr .r(| {lie b. drn
1\'.,rie: SOLrO\1 alo\TLCIRRA S()D(l\,1 !rL.l (ll)IITiRRA das
ri.rer ra.h L \'lose 1J rn.l L9 Stä.lto, d.r.r R.drtun urd
.lpl, qreiL die Iinnohner zn Llb.rnut ud llnzr.ht 1,er
111rt. D.\l,al| \,, neißt es nr der S.nritt lien der Herr
:.h.x.t.l nnd Fri.i r.gfen 1!n HinnaeL helLb anl SODONj
rtrd COI1ORRA und i. Llcn ere d e SLiirlie rxrd aie gdn,.
Ceqerd urd all. ImNoh.er rnr Sta.il. ria !,as dui a..1.i s-. 1" ( o r
'.i'er naq diese be en WDrr. SIIDON,I GOI,IORRA aul dic
ira!s1!and in i,ompeiL qeritzt lab€n'l Ein Chrsl .d.r.m
luti.z Trgefdtrie rn!ß er di€ biblis.h. G.s.bi.hk g.kanEt
rabür lirl (am hal si.lr ihnl d.r V.rgl.nh autgedrargt
.lnß t,oDperr aae SODOIL nn.l GO\,lliRRA s.i, s.LDr als
-r dds rirDrqe zn.htlose'lrerber in rler Stadt sah ud nlrh
rrle! in Ordnuns s.hien oder ersl in letzier ,\rgenlili.l
rls d.r Pil, ae! \iera.rlers l€r.irs iiber derr 1'e!ur sl.rnd
rnd diF As.lre 7u r.gn.r beg3nn,
:. .rr.g.nd di.s. IraqLrr rlnd, sn uss.r .ITen lrl.ibLrn
. iellei.trt El atrch dre and.r. Irage drang.nd.r 1V. mnllte
' {te SODO\1 CIONIORRA anl der llaunrand -qr.h.r?

ö, uon^ 1 ö '.t D|
'\'t" ' -' "Seeklnna, seifen fN.ntbaren Obst- nnd l/eil!iirLer il!Le

.f,rf die \!_ohlhatrefder rLamaLs eine ahnli.he AfTlehungs-
krafi dus {Le h.ut. die CaLe rldzxr !!e. .s si.b lcisr.n
r.n.le, hdlte dort sein Landhaus inden die f.upeianer
.lLese R.i.ier leliefelter, r.rdi.nr.f sie ri.hl rx. sie
rlnnter a!.[ ihr.n L.l.nssLil rocn. Die Wnndnale.ei€n, d]e
rn rielen ll:Lnscü g.turdc! \'!.den, slrahllen Heiterheil und
Lelenslrexde, mitnnter sogar unrcrhüllle Siln.nüsl ans.
!s gLl Räume vo dle FreDdenniLrer lrür.n rij. Drn.n
nö.hr.D draußen tileiber
,1. KrirTeleien, die d! rter 

^llens.ändcn 
d.r llauser €nt

dc.Lrt wurd.i \lf,l je.lo(L ni.hi weniqer eregcnt als dLe
luliros.!1 lin.nriuric HdrLiLsi.nli.h zr.ei Tlemen {erder
xr dr.s.\ Krlllele en imner $leder dtrqes.hartier I.Lirlen

Id Lr.b.. Da tonlle nran zutr neisliel leieE: ,]\Lle Prh
riejdner a.ahLen faqujus Pro(ulus der si.ir xn dLe Repuuik
rer.lLert geua.ht lai " An elner d!{leren Hatrs{drd ,a
lesen nieß es: ,Llebende tremer lst dds qlel.he lie dlr
1rir.l tr eiier Sdndrdr enr!.trließei ,,der aenr nn.nd.n

FDr;r,!rhr.r klaqte
,\las nrilzt rni. .in. \'rnns atnn si. atrs l,larmor ist '

Ebenso lerlieh aler arcir das s.hy.acEe ar€s.hlc.ht senren
(r.tiiri.etr iul Hdrsländer \urln.l !t+.a sn Sererd lrar
g.ürg !.n l!nlor' Oder l'erlrxLü dr Tertixs: ,Dn bilL nrir

leizur! rler Konillte nr unserem lande zu s.in .l.r eiie
Kjr.he garz !esil ri.hi \rorschlb leisten solli.. AbFr afae
rcrs.its wollle! lrlr \'on den gegeber.n latsa.rLe,L aus
gehen nnd die i nd fux ei nai so daß hent. n.hr ar! nL
den Zeitcr 1'or xns die drvisierte Cegners.hatt ra,l mehr
lsl als bloß d.r (l.n.rat.netrunters.hied rnit seil.n 1<ri!§f
.lie sl.h darn d.ch (i.d.r einzaDendeltr pfle.rcr
So ldm es .lazn dan drei Srlaenlen der Te..hnis.h.n lnr.l
s.htrl. Hdnnore. dre znd.n no.h .i Sorl.rlishs.h.i! lLorll
schrlburd ..ginisiert sLad nns b.su.htei adnt r't ihr.
\'leinnr.r ho..n und !Lö0lilnera.eEe aü1r .i(.r e \roruieLl.
alrbaletr lonnteD \r.ll. rL dLer rn.h, ddrati ci. srlaenLen
spüIt.!. Iier seren \lens.llen !ersanme[, dLe si. n].rt bllll
üLerl..r.r lä.helnd d0lLle! ud deL1o.:h dli€nr lasscn a..llren
mit riren lrohl.ü.r
!s ln:r zr e;Ien arespra.h. zu einem sehr luren sogarr das
m!ß jedenaaD bestiiiig.r, d.r dih.i N -r"Idr.hes htrIen
n'iJ nrrr geLerrL {ds rnar lDrh.r ni.rit (ulll€ Die ZeLt qnr.r

riele rib.rfds.n.nd \a r

AusqeheDd nDr.l.r lliti. üxr A!!lunit rber dr. Ars.ir,p
de, Orrerrorgärqe !r€langt.r vi. \elrr s.hnell znn CLrsFrä.h
riir.r d . PreisellnrentratLor in d.r BrndesrepnbLrk. [s (.r
ni.ht Ll.g.nstan.l enrer Nlenrnngsr..sdiieaerheit daß m d.r
Int dLe lliid-Z.Llur g in qeidh.licLer VcienLJachmq lenhr
1r eltrer .Jer.issEn SnrplinTierurg lrest n,r,1er Froblenste!
lrfqen beitraqt ,\nderers.its rtrr .s fi.hL unnieressart
J.rtTrsielle!r, ddr ledenialls di.s. Strd.nten ,!,11 dem c.md-
qesclz u.le den r\nr' arnrart.r k.n.l.n ,lds mehr an
lle.hten tur d.n 5ld.rlrl,ürqer bereithali als n, r es aus mar-
.r]e.]ei leqnemli.hk.ir iahridbe. {ollen K.n. Ein!unq
gat .s m Bi.k ani dL. l]l.ss.lrel,elL Düs.,af n i: .rudr

Lre. z{.ii. (l.dr?rkelhreLs dcs G.sprä.hes betral di. Ent
\fi'{lung nr llerlin s.it der !.r.ler N,Iarer. 1\.enn man dj.
Ltpr!09 ries l.ortragenden Slud.nt.n rirlLtig sdh so hatt.
.r .rohl .lie Absi.hl derlli.h zn rna.hEn dail Ne.lils Ldge
q.rad. .lur.h enle !terile loLiiik .nisiand.a sei SeJnrde.r
.inr.h crlcn,,s.ntimef t.ien ode. em.honal.n Anillommu
nismrs Ar di.r.r Srelle mrßte er sr.h al.r.in.s ale

1rl. de0 lerLnLern die nmnerdnl de. Eüznq der s.$.j.is
rn.l drc 3lo.iad. .rlcn1 ,nd erliL.en hdllen, das Sc[.nsDr.l
ooI'

An dieser StelLe .lr.lic lnohl tdLsä.|l.h die lrta..rt n..tr
g.geben ierden mirlsen, Ni.(.lt andere ll.üfte rci d.n
d.rtig.. r,:orgär.Jen Lnit nn Siri.l s.i.. Das (Lats.h.n
in II..Sai 'n,lrh ldhl trude mit rhllhnls.ler lrende be.
lrrnnd.t, xbcrdi.s hal. .r jnirnerhir hir se n \r!lk ron Nord-
r:etran elNas ges.hafien, das ni.ht r'.gzulengnen sei Uni
die \rerherrl.hms ror Chc Crerara und x,Iao s.i einldch
aur de. TiLsarüe /u ernlä.er daß diese lente e.Lr. sozia-
nsns.h. R.v.luliof.n lieyirkt hniLer znu Nirkinhef
lrohle ihr.r lalk.r Es $x.de zrqeqeLea, dall di.s.
Rezepte ri.!t 3nt nns.r Lar.l iilerlrd!Ldr seien

Der drilte lrngenlourlet rr.trar iiber den lrrN!eg rLer l1o.h-
s.riulrelorn die hi.aqestellunq uns.rcs garTen S!sterE de.
D.rn.kraue ll.n hdiie nber der [ri.d.rhe,!lellinq ode.
\.u.rve,Iunq nii.ri.ll.. 1{ohlsrand.s den I,I€!!.nei rml
senc llildung aLll.r ä.irt gclass.r L.tztocs nmßle irelläli!l
r.erdEn, qeradc rm AngesL.lt dcr Tatsa.h., {i. w.. q !lleil
bereit seien ihre Kirder zu lleni€n anzulalten, dL. iudr
.i.tudl Diefsl !J l,,eis.hen serea.nd ni.ht nlr das 1i.L
di.D.n all€ln znm Ziel lrällen. Die Xir.ne dLe nxt dr.scn
lroblem läglirh zu tutr hal, ldnn hier mi znstimmeni
liras rlie llo.hs.hrLr.toür angnr! so lanen iiie lekarnten
Slaulpnnkte znD Vors.trcir Altoritäre -{mlsJnh.ug nnd
Re.lre der Ordirnrie., \ öliig. Anss.lrallLr.il slnderlis.irer
Nt is!ra.he Hie. nr!ßle enrla.h Tur liennhis qenomnen

d, l .ö d A l : ,,
s.hlägig.r S.it. Si.Llung b.z.g.n N.rd.n mijssen.
tielLeLcht eire letzte ,\nmerliuq: Dern stillcn E.oLi.hler
aes Ge!!r.i.hes konnle man.hmnl der Eindn.k arJlioNn.n,
.ls 1\'iird.f di. lltcrcn l'on rien Gäste. ein senig belächell.
lLDllcnur.ll ist .las enre rölliq t6ls.h. Ycrmxturg. -ripliol.l

Wichtiger Hinweis
Na.hdon (ir am Di.rsrag, dem 1.1 N{di l!68, SlL,deir.n
unter nns hatt.n, nD uns aus ihreh Nftrnd iiber nre Pro
bleme ud Fragestellnngen zu inrorni.r.n w.rden i.ir anl
ußerer nä.hsletr Zusalrmenlunit HcrrD Pr.J.-qs.r R.rard
xnler xns haL.n d.r scbcrscits rLber H..hsch!L- ud Stndren
Jraqen spre.hen wird. Die Zusdnnenkunfl wird dn Diensl.rq,
dem 1l Juli 1968 seln Sie leglnnt a.ie irnmer unr 20 lihr
uDd lind.l !latt inL Jug.ülranm, An dcr Ltrth.rkir.ie 12.

Aus dem Gemeindeleben
L Be$.ährte sich der einjährige Konärnandenrtrterri.ht?
\ir| dem eitrjährrqen ürterrLcht, der nn \1ai dnr.h riie
rrrhrr'oiiotr ab.Jer.hlossea wrude ist es nu {Dhl ütr de.
:e[ €in lit.iL 7u \!age!
:i. .khalrug geblerel !N die Tdlra.ne, ddß yegef deL

,eL Konnrnalion.n il diesen, Jnlrr de. eftährl!e Unt.r-
ül ni.ht nr der sa.h!i.h.n Ruh. g.,halren NF en L.nnre

rrr \r r qenolnt sind Daz! konmt da! al. nns erst an das
.räfderte Tenrio qey.öhDen rnnlten xnd nandnnal üehr
rilnlrlr,r. als !ielLei.ht nötig ge{esen a.iire Di.sc ünrüre

.:hlügt siilli sidrer aüLh in userem ljrteiL nLed.r.
!Lz.1ern Liell si.lr mitLe.hligheil erl<ennen dnn d:e nens.h

nLe GemernsaEkeit rLas glirdli.lli. kennenlernen ln a.-
:.i einen Jdhr a.r! uns 7ur Verlijg!ng sland zurü.ir]r.!.r
::11t. rn.l ünq ddNn, el{a. lerloren giDg aul das 1\'ir nr
rrlen aall 1'.rzi.hicr liönn.r d.r m.rs.nli.ir. li.nta&t.
'1r karn Lr fierzehn lvlorat.n natrLrli.h dcn Stot s.hatlen

rlr Iür den Uriericht ansteht Dan Lann ih! aLe. ni.nt
-::rijgend \iiederh.Len uier neren Cesi.htstrnlt.D duch
:-r..lrer Ln,l lerrielen lvir sind nun eirEdL auJ die 1"Ier

:rlunq v.n l\llsseD ud Keürilssetr aLlqe(ieser deD die
rristli.hkcit ste.llif n ür ln urt, sondern in en1 S.re -

. fn das arsg.sat, nn A.k.. nns.r.s Letens \rd.ls.n urd
::rrht lringe. rnnll.
.:, relhner trotzdern danit da8 urse.e K.ürnardcn ihre
:;.,rdere Lage besser Ve.liirstignng a.enn nan auJ
:a TerrnL sie|t nnht dls einen Ireibief nanrnen nuf
-j.hL.kc U.is. glt darorg.k.rinren 2n rein. Gerade se

iten legie.ig sein d.n Koniakt z! ltLegef aul den si.
:hre.d ries Urterrichts haben zurn leil reri.hl.n unsser

.a ö I 4 !a .l \..
rrig.r Unter.j.IL n .]l L das li,rorL ieder. !n.ns

: JuDg qegen All" ...
larl.tc das ri.hl in den linLadutrqer auqeslrochene

d.\4 ",," o l:D-.1- '" -l
:_ ni.hl nnb.srrftt.tr, sch en sie dodr eir Beltraq zor ,An



20.00 Uhrr lvo.lenschhrßdnd u. leiclte
Oelumenisdle Andactt

Sonntag,2, Juni-Tag der ausgießung des

3.00 I]hr: Gottcsdi.nst u. Aberdmahl

Unsere Gottesdienste
lPr. heißt hedigtllan)

\Iälne.kreis: Dicnsta5., den li. Jnri ,0 Ur,r An d.r Luther

Kirchetr.hor: Jeden Dierstag, 20 Uhr, An der Lurherkir.he 12

Kinderahijre: Jeden Donserstag, 15.30 uDd 17 Uhr
?osaunerclor: Jedei Donnersidal, 20 Uhr, (i..heakeller
Be.ulslätigenkreis: Jeden DonDerstag, 20 Uhr, An der

LnurerLirclr. L2

Fretlagskreis: Jeden freitag, 19,30 Uhr
Jügendbilrelkreis: DonnersLd! 20. Jur 10 Uhr

Ar de. Lurherkir.he 12
KoDtirmie.lenkreis (iür ncn korlirmierte N1äd.!.n):

Jeden Freilag, 13.30 Uhr, An der lulherkirche 1i
Kinderkr.is: .I.d.n Mitt$och. 15 Uhr
Jnngschnr: Jeden \'litta.och, 1a L5 Lrlrr An .l.r LtiherlLr.ie l1
ronitrmandenjungschar {für Nf äd.len) : Jeden Miltwoch,

17.30 Uhr, An der lntherkirche 12

Christliche Pladnnderschaft: Jeden Doanerslag 17 30 Uhr

'ivölitiDge {fü 9- bis 1ojänrige Jungenl: Jeden I'Iitt} och
17.30 - t9 Uhr

Blaues Kreuz: J€detr Fr.itag, 20 Uhr, An der Luller|irde 1:

Freud und Leid aus der Gemeinde
Gebu.tslage unserer lieben Art€n

20 lelai lrar lvlnrie S.1ßare RelrI..kstr 31, 30.Iahre
I lr l tuirr Äfia l!,l.linahs IsLeDstr .19a 31 ,ähre
3 .Iuri 1ler. Fr.di.h Günther r\stcDstr 7 112 .Iahre
3 .lunL l_.ar Nraie Creje, CalLinslr. l11l 65Jahr. 3Jt'
H.r -\Lired uuLler lngelbosteler Darnm 107' a1 Jah.e _
q lfnl H.f AdolJ Naqel, An der Lnther1iirrh. T 8! J.nr.

l! .,uni fLLi Grct; Holllarn lngell)osteler Da n 
'-a

3,1 .Iah.e 13. Jtrni Ira! \larLe Pef.D, \lerschne(1r. li:
u1 Jaire lll Jui ll.rr lraaz Cl.rlofl, Glürd.rslr' l-
!l Jahre 16. Juii Päst.r Erln lhrenlelclt.r, tnhe:
Crlllnnr 11,\. 86.Iallre 16 Juni Herr Heinri.[ R6es].!
Fli..l.rqtr , 93 .Iahre 13. Jtni Hen Adoll Siridc:
S.Ineiderle.g 2sll 89 Jahr.. -_ 18. JtDi Frat Lnrr Grob.

,.",..'h,,; -,.e, ar0 -
rvl.r,tha S.hneide{lnd, Callinstr. 14A, Ul JaLue. 2l JL::

Herr li,rilheln RodeNakl Haltelhofinr ?3, tLo Jahr..
21 Jrni frdn Al(itre Neundr!, H.ilig_Ceßl SLilt, A1 Jah:-
- 25. Jui Frau Johantre \{i1r. Aq rler Strangriede l'
ul Jahre 26 Jntri fran !rn&t Kanunarn s.lu.iderhe::
25ll 8l Jahr.. 29. .runi lrdu Nlartha Te17 Flcilig Cei;l
stirt 30 .Iahre :10. JtDi Herr Adoll Tneu.rkatl, ]{n:.'

,Bei dir st die Quell. des Lebexs P!a!m 31i I

ln der z€it rom 15. Alr bis 15. \Iai 1c68
€mpfitrgen die heilige Taufe:

Henninq IrLt, Ni.nlrrq Oldenburqer Str' 3 Thori:
NIöhLe 

-Schd!r.ldcr Str. Lar - Bctlina \e!marn \elle:'
st.aße 16 Sllvin N'iilleNski, ln der Strangiede )lr
ChrisLeL S.hüz S.hne d.rrrerq 33 Llorria Selr.::
Hdltenh.ästr 36. .Iörg Othmer, An der Strangiied. l
l.h lreue mi.ir urd hin jröhli.h in rLi. ünd lolr. der:::
\dnen, dt -\Llerlrö.tsr.r.

wurd.n ki.chlich qetrani:
LrLlotoqrdfh H.rst Latzel Querstr 22, xrr! ale sler. '_
lislii Rolai. lnrkidrdt Hels.nsir. 1 l<.nt.kxra..-:
Hei.z-.Irnqen He!n Han. Tan.enkanrl, nnd die fr\.L:i
I4arie Lü;e Illing Rehbo.tstr.3.1 (IrD Argest Jiirg.:
x,fitlel-ki ..1 \4änuela Vitle,!ski g.b. Crüie, An i.l
Str..reried. 53. Fennnelderr.(haniker HansJoad:
Drolle Flüqqestr. 2:, ud die Sten.tllistin Clrrisii-:
S.trLrppc A;r k]. Feld. 25. KJ . Angest. Jnrle. PcEa
h dat: Sleir|reire 6J., und die St.DolionlorisinL Gab.:. :
Dcuts.n, Hied.rstr. 3.

\\'as dcnn Gotl TnsanDergelüqt Ia1, das solL der Nr.!r:-
ni.ht s.he en vnrli lo :

wurden kirhridr beslailetr
Girtner \\idlt.r toseknLs 57 l.rhr., -4.rn lil Iela. ?:
l{i'itre Lilli lrLese,78 Ja}rre Engelbosteler DanD 104

Frau angxste S.hneiae{ird, 86 Jahre, irn \loorc 2j
Kralttahre. Helrfur \!_alklirq, 12 Jalrre A\ der Stra.:'
riede 5. l\'itNe ]\,larie \Ia.trust. 81 lahre, Nelk.:_
stralle 15 uritNe lmma Fiigg. Bl Jahre, lr lveid.:
d.mm 33. !'nNe Johdrna CutDann, 8ll Janre C::
hidstr 1. -- Kaulndnn Georg lnsche 88 Jahre, ::
Loustr 5. F.au Eva-Maria lLndei, 36 Jahre HaLIE:

lch hin der Erst. rnd i.h nü der letzte, lrd außer 1::
ist kein G.tt. Jcsaja .14 

': 
:

Montas, 3. Jnni Pängslnonlag
1000 l Ihr: Göttecd erst

10.00 Uhr: Gottesdi€nst m. Alendmall P. S.lneidelvind
(!I.: Apostellr.2 1 14a.22-23.32 33 36
Kollehte für Heidennissionl

{!r.: ,\p.stlg. 10 34- 36. ,12-18a
Kollekte lür eigere Gemeirde)

1130 Uhr Kind.rqotlesdlenn (Aponelq 2,1 1,1,36,.111

Sonntag, 9. Jtrni - Tag derhe iger Dreilalligkeit (Trinilatis)

3.00 lhr: Gottesdienst r Aberdmahl
10 00 Ilhr: GöltFsdierst

1!r.: Rnn.r 11 llll 36
K.ll.k1. trir lntheris.-hcn urclidiensLl

1130 Lnr rnnlcrgoilesdiensl (Apostelg 2, 42 .17)

sonntas, 16. Jüni - 1. Sonntag nach Trin, - ?saln 31,0 17

li0r Lhr GDltesdiensi ! Abcrdraahl P, Sdrn. eaind
10i10 Llhr: Gollesdle.n P r\iPPola

(Pr. l. J.haDres .1, 16L 21
Kollckte lrr Henndllose)

ll.J0 lrhr: llird€r!rollesdienst {AposieLlr 3 L 161

Sonntaq, 23. Juni - 2. SotrDtag n. Trin, - lsalm 13,21 37
800 Uhr (;olt.sdicnst r AlenrLtuLhl D,. Chistliel

1000 Lrhr: Gott.{Li.nsr P Srlrn.i.lelrLrd
(Pr. L Johares 3, 13 l8
KolLekte tu. eigene Gemeinde)

11.30 Lrn.: rirderg.llesdieDst (Atostelg. .1, 1 21)

Nlotrtag, 24, Juni - Jonannistag Psaln 1 .

2000 UhI: Gottesdrenst u. 
^berdnahl 

P. S.hneidc{ind
lPr.: Jesala ,10, 1 I
i<oLlehle 1ür dre KlrcheDmusik)

Sonniag, 30. Juni - 3. Sonntaq nach T.initatis - Psaln 32
300 Uhr Gotlesdienst ud Alcndnahl l' NLrrold

10.00 lrhf: C.ttosdi.nst l. !u.ü!
(Fr. I lelns 5, 5. 11
Kollelite tur \rolksmission)

11.30 Unr: rindergoltesdienst (Apostelg 6 1 7l

20.00 UhI: UJo.hcls.lnußf.i.r xn.I Be rlrte P, Nippol.l
Sonntag, T. JuIi - 4. Sonntag nacl Trin. lsalm 27, 1 6

! 00 UllI, Gotiesdienst u, Abendmahl P, S.Ineiderird
1000 Lr[r] coties.l ersl nit lbendman! | Nirrrrold

lPr: Roner L t8 23
KoLlelte Jir eiqetre Cemeiulel

r1 30 LrIr: Kirdersoltesdienst i-{tostelq. 6 81 7 51 591

$roc!eNctl{ßaDdacht:
Jeden Sonnalend, 18 L"!r, ir der Tallkapelle, auß.r
Soa.abend, 1 Jun ua S.nnaL.nd 0 Jnli 20 uhr ir

Monlagsbibelslunde: Jeden \Ionlag 20 Uhr, An d.r
Lllllernndre 12 Vorbereilung dcs Prcdigrt.xtes iür .lea
lio.menden Sornlag
Mitiwochbibelsiünile ieden Mitt+o.h, 20 Lrhr:
Claubens!ekenntrG ErklärMg

Veranstaltungen
(im Gemeindehaus a'enn nicht anders vermerkt)

Bezirk Süd. Donnerstag, den 6. Juni, Na.hmfttaqslahi
nd.h dem !a Jugerdhoi sa.ns.nhaL. bei

Dienstag, d& 11, Juni, Ganztagslahri na.ll

Dienstag, den 11, Jünt Ca^ztaqsianrL an di.

Dienstag, den 14. Juni, 20 Uhr
Dontrerstag, den 20. Jtrni, 20 Uhr
Nlontag, den l. Jtrli, 20 Uhr (nnt Rn.ksi.ht
aü der Gottesdienst arn \1oniag, 24. 6)

H.rRusscgobcn von rsror ludrs in Aurtass dss xir.nenvoatdd
Dro&; Bu&dru.kcrci seph@3dJr, HamoverKlccfcld


